
 
 

Richtlinien 
Förderpreis für „Stille Helden“ in der DJK 

 
 
1) Hintergrund und Zielsetzung 

Am Wettbewerb Stille Helden in der DJK können alle Vereine mit einem Vorschlag teilnehmen. 
Für diese „Nominierung“ sollen Personen vorgeschlagen werden, die sonst nie in den 
Vordergrund treten, aber dennoch einen ganz wichtigen Beitrag für die DJK-(Vereins-)arbeit 
leisten. Für dieses bürgerschaftliche Engagement werden pro Jahr einige Personen (die Anzahl 
der Personen wird jährlich vom Präsidium festgelegt) aus den Vereinen geehrt.  

Ganz allgemein soll auch mit dieser Aktion der DJK-Spirit und die DJK–Ideale unterstützt werden.  

Wichtig ist, dass den eher unscheinbaren Kräften und Gliedern unserer Gesellschaft und speziell 
in der DJK-Arbeit Achtung und Anerkennung zuteil wird. Mit dieser Aktion möchte die DJK einmal 
Danke sagen an diejenigen, die sich freiwillig für eine gute Sache engagieren. Es gibt in den 
Reihen unserer DJK-Vereine viele Mitglieder, die sich selbstlos für andere Menschen einsetzen. 
Nicht der Finanzhaushalt allein macht einen Verein reich, sondern vielmehr das uneigennützige 
Engagement einiger Vereinsmitglieder. 
 
Beispiele:  

� Christa Musterfrau vom DJK-Musterverein ABC e. V., die auch als gute Seele im Verein bekannt ist, reinigt 
wöchentlich die sanitären Anlagen im Vereinsheim und sorgt dafür, dass die Kinder – bis zur Abholung der Eltern 
– betreut bleiben. Ebenfalls hilft sie beim jährlichen Kinderfest beim Kuchen backen und verkaufen. Dies alles 
macht Christa bereits seit 12 Jahren unentgeltlich, ohne irgendwann nach einer Gegenleistung gefragt zu haben. 

� Alois Mustermann von der SG-DJK XYZ e. V. ist 1975 dem Verein beigetreten. Neben seiner Funktion als Kassier 
erledigt er aus eigenem Antrieb und Intuition folgende ehrenamtlich Aufgaben: Aufbau eines Sponsoring für die 
Jugendabteilung (Finanzierung diverser Jugendveranstaltungen), Übernahme von Hausmeistertätigkeiten im 
Vereinsheim und Vereinsgelände (Wartung und Reparieren von allen notwendigen Geräten), Mähen und 
Bewässerung des Sportplatzes.  
Ansonsten ist noch anzumerken, dass er in der Pfarrei den Mesnerdienst seit 1982 übernommen hat, seit diesem 
Jahr die Kirche zu allen Anlässen schmückt und Freizeiten für die Ministranten organisiert.  

 

2) Vorschlagsverfahren 
Jeder DJK-Verein im DV Eichstätt ist dazu berechtigt, einen Vorschlag für einen „Stillen Helden“ 
einzureichen. Der Vorschlag ist schriftlich und mit Begründung bis 31.03. in der DV-
Geschäftsstelle einzureichen. Die Begründungen können – nach geeignet erscheinender Form – 
unterlegt werden mit Daten, Bildern, etc. (Je ausführlicher, desto besser!) 
 

3) Zeitraum 
Es gilt aus Vereinfachungsgründen immer das Kalenderjahr. Für das lfd. Kalenderjahr (z. B. 
2013) sollten Vorschläge allerdings bis spätestens 31.03. des Folgejahres (also 31.03.2014) bei 
der Geschäftsstelle eingebracht werden. 
 

4) Preise 
Es werden Gutscheine im Wert von je 100,00 € vergeben. 
Eine entsprechende Urkunde und der Gutschein werden an den „Stillen Helden“ überreicht (nicht 
an den Verein). 
 

5) Jury 
Das DV-Präsidium wird in einer Präsidiumssitzung nach Auswertung der Unterlagen die 
Entscheidung darüber fällen, welche von den Vereinen vorgeschlagenen Personen als „Stille 
Helden“ geehrt werden. 
 

6) Überreichung der Auszeichnung 
Der Preis wird zusammen mit einer Urkunde in einem angemessenen Rahmen (wie z. B. 
Vorständeseminar, Diözesantag des DVs, Vereinsveranstaltungen) durch die DV-Leitung überreicht. 
Zu diesem Anlass können auch Persönlichkeiten aus Politik, Sport und Kirche eingeladen 
werden.  
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